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München baut Barrieren ab III: Elektromobilverleih bedarfsgerecht ausbauen
Antrag Nr. 20-26 / A 02411 von der Fraktion Die Grünen – Rosa Liste, SPD / Volt - Fraktion
vom 17.02.2022, eingegangen am 17.02.2022

Sehr geehrte Damen und Herren,

Sie beantragen, dass das Gesundheitsreferat prüfen und darstellen möge, wie am Ostfriedhof 
und am Waldfriedhof ein Elektromobilverleih installiert werden könne. Dies solle in enger 
Abstimmung mit dem Senioren- und dem Behindertenbeirat erfolgen. Dabei sei auch zu 
prüfen, ob der Verleih mit bestehenden Mitarbeiter*innen der Friedhöfe erfolgen könne oder 
eine Kooperation zielführender wäre. 

Zu Ihrem Antrag vom 17.02.2022 teilen wir Ihnen, Ihr Einverständnis vorausgesetzt, Folgendes 
mit:

Um für Menschen mit Mobilitätseinschränkungen sowie für ältere Menschen mit 
Gehbeschwerden die Möglichkeit zu schaffen, die zum Teil langen Strecken auf den 
Friedhöfen zielgerichtet und unkompliziert überwinden zu können, werden die Städtischen 
Friedhöfe München (SFM) eine Ergänzung des Fuhrparks vornehmen und elektrisch 
betriebene Golfcarts beschaffen.

Die Golfcarts können flexibel und bedarfsgerecht zur Personenbeförderung eingesetzt werden. 
Sie sind überdacht, bieten Platz für mehrere Personen und bei Bedarf können auch 
Gegenstände wie z.B. Gehhilfen, Blumen, Erde, etc. transportiert werden. 

Die Bedienung der Fahrzeuge wird vorrangig durch SFM-eigene Mitarbeiter*innen erfolgen. 
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Diese sind ortskundig und kennen sich mit dem laufenden Bestattungsbetrieb aus. Darüber 
hinaus dienen sie den Fahrgästen als Ansprechpartner*innen und Informationsgeber*innen. 
Idealerweise können Mitarbeiter*innen herangezogen werden, die auf Grund von 
Leistungseinschränkungen nicht mehr vollumfänglich im Bestattungsbetrieb einsetzbar sind.
Flankierend werden darüber hinaus noch weitere Möglichkeiten zur personellen Ausstattung 
geprüft. Der Fahrservice soll auf allen Großfriedhöfen, also dem Ostfriedhof, Westfriedhof, 
Nordfriedhof, Neuen Südfriedhof, Friedhof am Perlacher Forst und Waldfriedhof (Alter Teil und 
Neuer Teil) angeboten werden. 

Das Ziel der SFM ist es, das Beförderungsangebot auf dem Waldfriedhof, dem Ostfriedhof und 
zwei weiteren Großfriedhöfen bereits ab Frühjahr 2023 anbieten zu können. Die 
Beschaffungen für die restlichen Friedhöfe werden kontinuierlich und sukzessive 
nachgezogen. Bis Ende 2024 soll der Service dann auf allen genannten Großfriedhöfen 
angeboten werden können. Die Klärung organisatorischer Fragen wie z.B. die Ausgestaltung 
des Buchungsvorgangs, die Schaffung der Ladeinfrastruktur, Standort- und 
Unterbringungsmöglichkeiten sowie notwendige Maßnahmen der Öffentlichkeitsarbeit erfolgt 
parallel zur Beschaffung der Fahrzeuge und soll bis Ende 2022 abgeschlossen sein.

Die Implementierung eines eigenen Fahrdienstes schließt explizit nicht den parallelen Betrieb 
weiterer Mobilitätsangebote, wie z.B. den im Antrag erwähnten Verleih von Elektromobilen 
durch externe Projektträger aus. Hierfür kann durch die SFM eine entsprechende Erlaubnis für 
den Betrieb auf den Friedhöfen erteilt und auch anderweitig organisatorisch unterstützt 
werden. Eine finanzielle Projektbeteiligung erfolgt jedoch nicht.

Diese Verfahrensweise wurde in Gesprächen mit dem Behinderten- und Seniorenbeirat 
abgestimmt, die eine Begleitgruppe vorschlagen, die zweimal pro Jahr tagt. Die Einsetzung 
einer Begleitgruppe wird von den Städtischen Friedhöfen München befürwortet.

Um Kenntnisnahme der vorstehenden Ausführungen wird gebeten. Ich gehe davon aus, dass 
die Angelegenheit damit abgeschlossen ist.

Mit freundlichen Grüßen

Beatrix Zurek
berufsmäßige Stadträtin


